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NAUI-Mitglieder-Upgrade-Prüfung

Anweisungen: Dieser Test umfasst 100 Fragen. Pro Frage gibt es nur eine richtige Antwort. Die Fragen basieren auf der 
neuesten Version des NAUI-Handbuchs zu Standards und Richtlinien sowie dem NAUI-Handbuch zum 
Risikomanagement. Diese Dokumente sind im Bereich „Member Resources“ (Mitgliederressourcen) von CORE 
verfügbar. Um den Status „Aktiv“ wiederzuerlangen, ist eine Punktzahl von mindestens 75 % erforderlich. 
Senden Sie den ausgefüllten Antwortbogen antraining@naui.org .

1. Es ist gestattet, Teile des NAUI Standards and Policies Manual zu reproduzieren, jedoch nur zur Verwendung in 
.

a. Jedes NAUI-Mitglied, das für die NAUI-Mitgliedschaft wirbt.
b. Jeder Tauchlehrer, der die NAUI-Standards erlernt.
c. Aktuelle NAUI-Führungskräfte, die NAUI-Kurse vermarkten.
d. Aktuelle NAUI-Tauchlehrer, die NAUI-Kurse unterrichten.

2. Der Anhang enthält:
a. ein Verzeichnis.
b. eine metrische Umrechnungstabelle.
c. eine Konventionstabelle.
d. Details zu ausgewählten Fertigkeiten.

3. Der NAUI-Vorstand ist verantwortlich für:
a. Empfehlung neuer NAUI-Produkte und Überwachung der Produktentwicklung.
b. die Aktivitäten der NAUI-Mitarbeiter zu beaufsichtigen.
c. Festlegung von Richtlinien und Leitlinien für den Verband.
d. alle oben genannten Aufgaben.

4. Die stimmberechtigten Mitglieder von NAUI sind:
a. alle aktiven und unterstützenden Führungskräfte, Freitauchlehrer und Ausbildermitglieder.
b. Nur aktive Führungskräfte, Freitauchlehrer und Ausbildermitglieder.
c. alle aktiven und unterstützenden Ausbildermitglieder.
d. Nur aktive Ausbildermitglieder.

5. Die Führungsmitglieder von NAUI sind:
a. alle Divemaster-Mitglieder.
b. Alle Skin Diving Instructor-, Divemaster- und Assistant Instructor-Mitglieder.
c. Alle assoziierten Mitglieder.
d. sowohl „b” als auch „c”.

6. NAUI-Formulare und -Anträge sind:
a. im Anhang des NAUI-Handbuchs zu Standards und Richtlinien enthalten.
b. auf der Website von NAUI zum Download verfügbar oder können bei der NAUI-Ausbildungsabteilung 

angefordert werden.
c. veraltet und wurden eingestellt.
d. wird jedes Jahr zusammen mit den Versicherungs- und Verlängerungsunterlagen verschickt.

mailto:training@naui.org
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7. Ein Schüler muss das Mindestalter für jede Ausbildungsstufe erreicht haben:
a. bevor er eingeschrieben wird.
b. vor Beginn der Ausbildung im offenen Wasser.
c. zu Beginn der Wasserphase des Kurses, sofern nicht anders angegeben.
d. vor Erhalt der Zertifizierung.

8. Die akademischen Stunden in NAUI-Kursen sind:
a. werden für jeden Kurs geschätzt und sollten als Orientierung für die Kursplanung dienen.
b. erforderlich und im NAUI-Handbuch für Standards und Richtlinien festgelegt.
c. in den NAUI-Statuten festgelegt.
d. nicht auf die Bedürfnisse der Schüler und die örtlichen Gegebenheiten abgestimmt sein.

9. Studenten, die die Mindestanforderungen für einen NAUI-Kurs nicht erfüllen, müssen:
a. den Kurs innerhalb von 30 Tagen wiederholen.
b. schriftlich über die konkreten Gründe informiert werden.
c. ohne zusätzliche Kosten erneut geschult werden.
d. die Zustimmung der Eltern zur Wiederholung des Kurses einholen.

10. Wissensprüfungen für NAUI-Kurse:
a. Es muss sich um die von NAUI bereitgestellten Standard-Schriftprüfungen handeln.
b. kann mündlich oder schriftlich, offen oder geschlossen, in der Klasse oder zu Hause stattfinden.
c. kann mündlich sein, wenn eine spezielle Ausnahmegenehmigung vom Ausbildungsleiter vorliegt.
d. Keine der oben genannten Optionen.

11. Sofern in einem bestimmten Kursstandard nicht anders angegeben, müssen Abschlussprüfungen für einen NAUI-Kurs:
a. aus mindestens 50 Fragen bestehen und mit einer Punktzahl von mindestens 75 % bestanden werden.
b. Es muss eine ausreichende Anzahl von Fragen vorhanden sein, um die Kursthemen abzudecken, und die 

Prüfung muss mit einer Punktzahl von mindestens 75 % bestanden werden.
c. vom NAUI-Ausbildungsministerium genehmigt sein.
d. Es muss sich um Multiple-Choice-Prüfungen handeln.

12. Die maximale Tiefengrenze für die Ausbildung zum Sporttaucher entspricht auf Meereshöhe:
a. 30 Meter (100 Fuß).
b. 40 Meter (130 Fuß).
c. 45 Meter (150 Fuß).
d. 50 Meter (165 Fuß).

13. Ausnahmen von der normalen Tiefengrenze für NAUI-Kurse sind zulässig:
a. während NAUI Deep Diver-Kursen.
b. wenn es keinen Ort gibt, der so flach ist wie die normale Grenze.
c. während von NAUI anerkannten Kursen für technische Taucher.
d. während NAUI-Kursen für Enriched Air Nitrox-Taucher.

14. Welche der folgenden Tauchtabellen werden von NAUI empfohlen?
a. Haldane-Royal Navy-Tabellen.
b. Tabellen der Diving Science and Technology Corp. (DSAT).
c. Tabellen auf Basis des Reduced Gradient Bubble Model (RGBM).
d. Tabellen von Divers Alert Network.
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15. muss von allen Schülern während der gesamten Tauchausbildung im offenen Wasser 
getragen werden und Nicht erforderlich:
a. Eine Ponyflasche; ein Tauchermesser/Werkzeug
b. einem Oktopus-Zweitgerät oder einer anderen bedarfsgesteuerten alternativen Luftquelle; einem Schnorchel
c. Ein Tiefenmesser; Hebesack
d. Ein Tauchmesser/Werkzeug; Tauchcomputer

16. Alle aktiven und unterstützenden Führungsmitglieder von NAUI können zur Erfüllung der folgenden Anforderungen 
herangezogen werden:
a. Verhältnis von Tauchern zu Tauchlehrern im Freiwasser.
b. Verhältnis von Tauchern zu Tauchlehrern im Freiwasser nur für das Schnorcheln.
c. Verhältnisse im Freiwasser nur für Bootstauchgänge.
d. Verhältnisse für begrenztes Freiwasser.

17. Die Betreuungsverhältnisse im begrenzten Freiwasser können erfüllt werden durch:
a. NAUI-Ausbildungsassistenten.
b. NAUI-Assistenzausbilder oder Divemaster in Ausbildung.
c. NAUI-Tauchlehrer im inaktiven Status.
d. jeder der oben genannten.

18. Die maximale Anzahl von Schülern, die ein NAUI Instructor mit aktivem Status und ein Assistant 
Instructor in Ausbildung im begrenzten Freiwasser unterrichten dürfen, beträgt:
a. 8.
b. 10
c. 12
d. 16

19. Die qualifizierten Tauchassistenten, die für die Ausbildung im offenen Wasser angerechnet werden, sind:
a. NAUI-Tauchlehrer und NAUI-Leiter mit aktivem Status und Förderstatus.
b. NAUI-Tauchlehrer mit aktivem Status, NAUI-Leiter und andere Mitglieder der Organisation 

mit entsprechenden Qualifikationen.
c. NAUI-Tauchlehrer, NAUI-Leiter und NAUI-Tauchausbildungsassistenten mit aktivem Status.
d. NAUI-Tauchlehrer, NAUI-Leiter, NAUI-Ausbildungsassistenten und andere Mitglieder der 

Organisation mit entsprechender Qualifikation, die aktiv sind.

20. Die Betreuungsverhältnisse im Freiwasser können erfüllt werden durch:
a. NAUI-Leiter und -Ausbilder mit aktivem Status.
b. anderem aktiven Personal der Agentur.
c. NAUI-Ausbilder mit nachhaltigem Status und entsprechender Versicherung.
d. alle oben genannten Personen.

21. Aktive NAUI-Tauchlehrer können für die Betreuungsverhältnisse beim Freiwassertauchkurs angerechnet werden:
a. wenn sie über einen zusätzlichen Versicherungsschutz verfügen.
b. wenn sie unter der direkten Aufsicht eines aktiven NAUI-Tauchlehrers stehen.
c. wenn sie als Taucher und NAUI Rescue Scuba Diver zertifiziert sind.
d. NAUI-Schnorcheltauchlehrer dürfen niemals auf die Trainingsquoten für das Freiwasser-Training angerechnet 

werden.

22. Die maximalen Gruppenverhältnisse für das Training im offenen Wasser gelten speziell für Bedingungen.
a. normale
b. typische
c. ideale
d. nominal
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23. Die maximale Anzahl von Einsteigern, die ein NAUI-Tauchlehrer mit Unterstützung von zwei aktiven 
Divemastern im Freiwasser-Training von nicht zertifizierten Tauchschülern unterrichten darf, beträgt:
a. 8.
b. 10.
c. 12
d. 16

24. NAUI Technical Diver Training-Kurse können unterrichtet werden von:
a. jedem aktiven NAUI-Tauchlehrer.
b. jedem aktiven NAUI-Tauchlehrer mit mindestens 200 protokollierten Freiwassertauchgängen.
c. jedem aktiven NAUI-Tauchlehrer, der für den entsprechenden technischen Kurs zertifiziert ist.
d. Die Voraussetzungen für die Lehrbefugnis sind für jeden Kurs spezifisch.

25. Absolventen des NAUI Scuba Diver-Kurses sind berechtigt, unter direkter Aufsicht von aktiven 
Tauchlehrern im offenen Wasser zu tauchen:
a. und zwar für einen Zeitraum von einem Jahr ab Abschluss des Kurses.
b. vorausgesetzt, sie haben in den letzten sechs Monaten Tauchgänge unter Aufsicht absolviert.
c. in Gewässern mit einer Temperatur von über 25 °C (77 °F) und einer Sichtweite von mehr als 30 Metern (100 Fuß).
d. nachdem sie ihre Fähigkeit unter Beweis gestellt haben, 206 Meter (225 Yards) ohne Unterbrechung zu schwimmen.

26. Für den NAUI-Einführungskurs zum Tauchen beträgt das maximale Verhältnis von Teilnehmern zu 
Tauchlehrern ohne qualifizierten Assistenten im offenen Wasser:
a. 9:1
b. 6:1
c. 4:1
d. 6:1, vorausgesetzt, der Tauchgang ist nicht tiefer als 10 Meter (33 Fuß).

27. Wie viele Freiwassertauchgänge sind für die NAUI Skin Diver-Zertifizierung erforderlich?
a. Zwei
b. Drei
c. Fünf
d. Keine, Freiwassertauchgänge sind optional.

28. Eine für die NAUI Skin Diver-Zertifizierung erforderliche Fertigkeit im Skin Diving ist:
a. einen Skin Diver, der Bewusstlosigkeit simuliert, aus einer Tiefe von etwa 3 Metern (10 Fuß) an die Oberfläche 

bringen.
b. Ein 9 kg schweres Objekt aus einer Tiefe von mindestens 3 Metern (10 Fuß) bergen.
c. 23 Meter (25 Yards) unter Wasser mit einem Atemzug schwimmen.
d. einen Tarierjacket mit dem Mund aufblasen.

29. Voraussetzung für die Teilnahme am NAUI-Kurs „Freizeit-Hookah-Taucher” ist:
a. eine Zertifizierung als Scuba Diver
b. Zertifizierung als Skin Diver.
c. Zertifizierung als Junior-Taucher.
d. Es ist keine vorherige Tauchzertifizierung erforderlich.

30. Absolventen des NAUI Open Water Scuba Diver-Kurses gelten als kompetent, um ohne Aufsicht an 
Tauchaktivitäten im offenen Wasser teilzunehmen, vorausgesetzt:
a. der Absolvent die theoretische Prüfung mit einer Punktzahl von mindestens 85 % bestanden hat.
b. Die Tauchaktivitäten und Tauchgebiete entsprechen in etwa denen der Ausbildung.
c. Der zertifizierte Taucher unterhält eine NAUI-Unfallversicherung.
d. Nicht zutreffend. Die NAUI-Zertifizierung impliziert keine festgelegten Fähigkeiten.
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31. Das Mindestalter für die Teilnahme am theoretischen Teil des NAUI Open Water Scuba Diver Kurses beträgt:
a. mindestens 15 Jahre.
b. mindestens 14 Jahre.
c. weniger als 10 Jahre, aber das Training im Wasser muss bis zum Alter von 10 Jahren verschoben werden.
d. 8 bis 11 Jahre.

32. Der Einsatz qualifizierter Assistenten zur Begleitung von Schülern auf Unterwasser-Touren während eines 
NAUI Open Water Scuba Diver-Kurses ist erlaubt:
a. bei jedem Tauchgang, nachdem der Tauchlehrer die erforderlichen Fähigkeiten bewertet hat.
b. beim zweiten oder jedem weiteren Tauchgang, nachdem der Tauchlehrer die erforderlichen Fähigkeiten bewertet hat.
c. beim dritten oder jedem weiteren Tauchgang, nachdem der Tauchlehrer die erforderlichen Fähigkeiten bewertet hat.
d. Qualifizierte Assistenten dürfen Schüler während der Ausbildungstauchgänge nicht selbstständig begleiten.

33. Während des NAUI Open Water Scuba Diver Kurses dürfen an einem Tag nicht mehr als Tauchgänge pro Tag 
durchgeführt werden.
a. drei
b. vier
c. fünf
d. nicht angegeben

34. Die maximale Tiefe für den ersten Freiwasser-Trainings-Tauchgang im NAUI Open Water Scuba Diver-Kurs ist 
begrenzt auf:
a. 9 Meter (30 Fuß).
b. 12 Meter (40 Fuß).
c. 15 Meter (50 Fuß).
d. 18 Meter (60 Fuß).

35. Die maximale Tiefe für jeden Freiwasser-Trainings-Tauchgang im NAUI Open Water Scuba Diver Kurs beträgt:
a. 12 Meter (40 Fuß).
b. 18 Meter (60 Fuß).
c. 30 Meter (100 Fuß).
d. 40 Meter (130 Fuß).

36. Um als NAUI Open Water Scuba Diver zertifiziert zu werden, muss ein Schüler seine Schwimmfähigkeiten nachweisen, 
indem er:
a. 206 Meter (225 Yards) ohne Unterbrechung schwimmen.
b. 412 Meter (450 Yards) in 10 Minuten oder weniger schwimmen.
c. Beherrschung der Schwimmzüge auf Anfängerniveau.
d. 23 Meter (25 Yards) unter Wasser mit einem einzigen Atemzug ohne Abstoßen schwimmen.

37. Als Navigationsfertigkeit im NAUI Open Water Scuba Diver Kurs muss ein Schüler:
a. einen Kompass verwenden, um eine Peilung festzulegen und zu verfolgen und auf einem Gegenkurs 

zurückzukehren.
b. einen verlorenen Gegenstand in mindestens 7,6 Metern (25 Fuß) Wassertiefe lokalisieren.
c. Navigieren Sie ein quadratisches Muster bis auf mindestens 3 Meter (10 Fuß) an den Startpunkt heran.
d. mindestens 229 Meter (250 Yards) in gerader Linie schwimmen.

38. Während eines NAUI Open Water Scuba Diver-Kurses müssen alle Teilnehmer:
a. einen Aufstieg durchführen, bei dem sie sich die Luft aus einer einzigen zweiten Stufe teilen (Buddy-Breathing).
b. mit einer Taucherflagge und einer Leine ein- und aussteigen.
c. eine Oberflächenmarkierungsboje ausbringen und wieder einholen.
d. einen Notaufstieg mit Auftrieb durchführen.
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39. Um am NAUI-Kurs für erfahrene Taucher teilnehmen zu können, muss eine Person mindestens über die 
folgende Tauchzertifizierung verfügen:
a. Open Water Diver
b. Passport Diver
c. Scuba Diver
d. keine erforderlich

40. Der erste Ausbildungstauchgang des NAUI Advanced Open Water Scuba Diver Kurses ist auf eine maximale Tiefe 
von
a. 10 Meter (33 Fuß).
b. 20 Meter (66 Fuß).
c. 40 Meter (130 Fuß).
d. 50 Meter (165 Fuß).

41. Die sechs Tauchgänge, die für die Zertifizierung als NAUI Advanced Open Water Scuba Diver erforderlich sind,
a. werden vom Tauchlehrer aus einer vorgeschlagenen Liste ausgewählt.
b. umfassen drei Pflichtthemen und drei Wahlfächer.
c. einen erforderlichen Tauchgang mit einem Tauchcomputer beinhalten.
d. einen erforderlichen Such- und Bergungstauchgang beinhalten.

42. Für den NAUI Master Scuba Diver Kurs sind mindestens Tauchgänge im offenen Wasser 
erforderlich, wobei maximal Tauchgänge pro Tag, die für die Kursanforderungen angerechnet werden 
können.
a. acht; zwei
b. sieben; zwei
c. acht; vier
d. neun; drei

43. Wer von den folgenden Personen darf keinen NAUI-Auffrischungskurs für Taucher durchführen?
a. Jeder aktive NAUI Assistant Instructor.
b. Jeder aktive NAUI Divemaster.
c. Jeder aktive NAUI Instructor.
d. Jeder aktive NAUI Skin Diving Instructor mit Tauchzertifikat.

44. Das NAUI International Diver Recognition Program kann für zertifizierte Taucher angeboten werden von:
a. Jeder aktive NAUI-Assistenzlehrer.
b. Jeder aktive NAUI Assistant Instructor oder Divemaster.
c. Jeder aktive NAUI Instructor oder Divemaster.
d. Jeder aktive NAUI Instructor oder Skin Diving Instructor.

45. Die maximale Tiefe für Trainingstauchgänge im NAUI Deep Diver Specialty Kurs beträgt:
a. 40 Meter (130 Fuß).
b. 60 Meter (200 Fuß).
c. wie von der NAUI-Ausbildungsabteilung für jeden unterrichteten Kurs genehmigt.
d. basierend auf der Art der verwendeten Ausrüstung.

46. Um den NAUI Enriched Air Nitrox Diver Kurs unterrichten zu können, müssen NAUI-Tauchlehrer folgende 
Voraussetzungen erfüllen:
a. als Nitrox-Tauchlehrer durch die NOAA zertifiziert sein.
b. aktiv sein.
c. als NAUI Deep Diver Specialty Instructors zertifiziert sein.
d. im Umgang mit Trimix geschult sein.
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47. Welcher der folgenden Spezialkurse erfordert keine Genehmigung durch die NAUI-Ausbildungsabteilung?
a. Freizeit-Eistaucher
b. Ausbildungsassistent
c. Vom Tauchlehrer festgelegter Spezialkurs
d. Technischer Rettungstaucher

48. Die NAUI-Ausbildungsassistent-Zertifizierung schafft:
a. eine Person, die bereit ist, die NAUI-Mitgliedschaft zu beantragen

b. ein ausgebildeter Taucher, der zum Verhältnis von Schülern zu Tauchlehrern gezählt werden kann
c. ein Taucher auf der ersten Stufe des NAUI-Führungsstatus
d. ein Taucher, der dafür ausgebildet ist, anderen unter der Aufsicht eines aktiven NAUI-Tauchlehrers zu helfen

49. Eine erforderliche Fertigkeit für die Zertifizierung als NAUI-Ausbildungsassistent ist:
a. Rettung eines anderen Tauchers aus einer Tiefe von 9 Metern (30 Fuß).
b. Navigieren mit dem Kompass in einem quadratischen Muster mit einer Genauigkeit von 3 Metern (10 Fuß) zum 

Ausgangspunkt.
c. Planen und beaufsichtigen Sie einen Tauchgang für zwei weitere Buddy-Paare (vier Taucher).
d. 411 Meter (450 Yards) in maximal 10 Minuten schwimmen.

50. Der NAUI Rescue Scuba Diver Kurs kann unterrichtet werden von:
a. jedem aktiven NAUI-Tauchlehrer unter Verwendung von NAUI-Unterrichtsmaterialien.
b. jedem aktiven NAUI-Tauchlehrer mit einem Jahr Erfahrung.
c. jedem aktiven NAUI-Tauchlehrer nach Erhalt einer speziellen Genehmigung
d. jeder aktive NAUI-Tauchlehrer, der die Bezeichnung „Instructor Trainer” hat.

51. Voraussetzung für den NAUI Rescue Scuba Diver Kurs ist eine Ausbildung und Erfahrung, die folgenden Kursen entspricht:
a. NAUI Open Water Scuba Diver oder gleichwertig.
b. NAUI Open Water Advanced Scuba Diver.
c. NAUI Master Scuba Diver.
d. NAUI Training Assistant.

52. Das Mindestalter für die Teilnahme am NAUI Advanced Rescue Scuba Diver Kurs beträgt:
a. 21
b. 18
c. 17
d. 15

53. Tauchlehrer mit Fachkenntnissen in bestimmten Bereichen können ihre eigenen Spezialkurs entwerfen.
a. Fortgeschrittene Kenntnisse
b. Vom Ausbilder festgelegte
c. Gleichwertige Bewertung
d. Aktiver Status

54. Der Antrag auf Genehmigung zur Durchführung eines bestimmten, vom NAUI-Ausbilder festgelegten 
Spezialkurses muss folgende Unterlagen enthalten:
a. eine Übersicht über den geplanten Kurs
b. Nachweis über einschlägige Ausbildung und/oder Erfahrung in dem genannten Spezialgebiet.
c. eine Kopie der Versicherungsbescheinigung des Lehrers.
d. sowohl „a” als auch „b”.
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55. Der NAUI-Kurs „Technical Decompression Diver” erfordert eine Tauchrettungssimulation, einschließlich:
a. das Auftauchen eines bewusstlosen, nicht atmenden Tauchers aus einer Tiefe von 30 Metern (100 Fuß).
b. Entfernen der Ausrüstung während der Durchführung der Atemspende.
c. Unterstützung eines erschöpften Tauchers an Land oder auf einem Boot.
d. Umgang mit einem Taucher, der unter Wasser Krämpfe erleidet.

56. Um den NAUI-Kurs „Mixed Gas Blender and Oxygen Service Technician” zu bestehen, muss ein Teilnehmer in der 
Lage sein
a. die Beherrschung des in der Ausbildung verwendeten Mischsystems nachweisen.
b. einen Misch- und Füllvorgang mit einem beliebigen Mischsystem durchzuführen.
c. einen Misch- und Füllvorgang mit minimaler Anleitung durchzuführen.
d. ein Gasgemisch mit einer Abweichung von maximal 10 % von der gewünschten Mischung zu mischen.

57. Voraussetzung für die Berechtigung zum Unterrichten des NAUI Wreck Penetration Diver-Kurses:
a. ist die NAUI Nitrox Diver-Zertifizierung.
b. mindestens 50 protokollierte Tauchgänge, davon 15 protokollierte Nitrox-Tauchgänge.
c. ist die NAUI Cavern Diver-Zertifizierung oder eine gleichwertige Zertifizierung.
d. ist die NAUI Wreck Penetration Diver-Zertifizierung oder eine gleichwertige Zertifizierung.

58. Die erforderliche Ausrüstung für den NAUI Technical Wreck Penetration Diver Kurs umfasst:
a. eine primäre Unterwasserlampe und drei Ersatzlampen.
b. eine Schnurrolle mit mindestens 152 Metern (500 Fuß) Schnur.
c. Mindestens zwei Sätze wasserdichter Tauchtabellen.
d. Zwei Schnurrollen, darunter eine primäre Penetrationsrolle und eine Sicherheitsrolle.

59. Ein aktiver NAUI-Schnorcheltauchlehrer darf selbstständig:
a. Schnorchelkurse unterrichten, darf jedoch nicht an Tauchkursen teilnehmen.
b. die Freitauchabschnitte des NAUI Open Water Scuba Diver-Kurses unterrichten.
c. Tauchkurse nur unter der Aufsicht eines NAUI-Tauchlehrers unterrichten.
d. Tauchgänge für zertifizierte Taucher organisieren und durchführen.

60. Um NAUI-Führungskurse zu unterrichten, muss man Folgendes sein:
a. aktiver NAUI-Tauchleiter sein.
b. NAUI Instructor mit aktivem Status, der zuvor eine Genehmigung erhalten hat.
c. NAUI Instructor mit aktivem Status, der die vom NAUI-Vorstand festgelegten Anforderungen erfüllt hat.
d. NAUI Instructor mit aktivem Status und einjähriger Erfahrung.

61. Das Mindestalter für NAUI-Führungskurse beträgt:
a. 18 Jahre vor Beginn der Wasserphase des Kurses.
b. 18 Jahre vor Beginn der Ausbildung.
c. 21 Jahre.
d. Variabel für jeden Kurs.

62. Zu den Voraussetzungen für die Teilnahme am Assistant Instructor-Kurs gehören alle folgenden Punkte mit Ausnahme 
von:
a. NAUI Assistant Instructor oder gleichwertig.
b. NAUI Master Scuba Diver oder gleichwertig.
c. NAUI-Erste-Hilfe-Ausbildung für Tauchprofis oder gleichwertig.
d. NAUI Nitrox Diver oder gleichwertig.

63. Die erforderliche medizinische Zulassung für die NAUI-Führungsausbildung umfasst:
a. Zertifizierung oder nachgewiesene Kompetenz in Herz-Lungen-Wiederbelebung und Erster Hilfe.
b. Uneingeschränkte Tauchtauglichkeitsbescheinigung eines zugelassenen Arztes, die innerhalb der letzten 12 Monate 

vor Kursbeginn ausgestellt wurde.
c. Uneingeschränkte Tauchtauglichkeitsbescheinigung eines Hyperbarmediziners, die innerhalb der letzten 12 Monate 

vor Kursbeginn ausgestellt wurde.
d. Uneingeschränkte Tauchtauglichkeitsbescheinigung eines zugelassenen Arztes innerhalb desselben 

Kalenderjahres, in dem der Kurs stattfindet.
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64. Die Mindestanzahl an Freiwassertauchgängen im NAUI Assistant Instructor-Kurs beträgt:
a. eins.
b. zwei.
c. drei.
d. keine; Freiwassertauchgänge sind optional.

65. NAUI Divemasters sind berechtigt, die folgenden Kurse zu unterrichten:
a. Internationale Tauchauszeichnung, Auffrischungskurs, Unterwasserarchäologie
b. Schnorchler, Auffrischungskurs Tauchen, Unterwasser-Digitalfotografie, Jäger und Sammler
c. NAUI Erste-Hilfe-Kurse in Zusammenarbeit mit DAN
d. alle oben genannten.

66. Um am NAUI Divemaster-Kurs teilnehmen zu können, muss ein Taucher mindestens   Tauchgänge 
absolviert haben, die sich hinsichtlich Umgebung, Tiefe und Aktivitäten unterscheiden sollten.
a. 25
b. 60
c. 75
d. 100

67. Der NAUI Skin Diver Kurs kann unterrichtet werden von:
a. jedem aktiven NAUI-Tauchlehrer
b. jedem aktiven NAUI Divemaster.
c. jedem aktiven NAUI Instructor Trainer oder Course Director.
d. allen oben genannten Personen.

68. Welche Aktivität ist im NAUI Divemaster-Kurs nicht ausdrücklich vorgeschrieben?
a. Einen Nachttauchgang als Taucher absolvieren.
b. Organisieren und leiten Sie einen Strandtauchgang als Divemaster.
c. Organisation und Leitung eines Tieftauchgangs als Divemaster.
d. Die Rettung eines Tauchers leiten, der einen Unterwasserunfall simuliert.

69. Welche der folgenden Voraussetzungen muss nicht erfüllt sein, um für einen NAUI Instructor Trainer Workshop in 
Betracht zu kommen?
a. Sie verfügen über mindestens zwei Jahre Unterrichtserfahrung.
b. Seien Sie im Jahr unmittelbar vor dem IT-Workshop ein Mitglied mit gutem Ruf.
c. Sie sind Tauchlehrer bei mindestens zwei anerkannten Ausbildungsorganisationen.
d. Mindestens 75 Tauchzertifizierungen durchgeführt und registriert haben.

70. Die wichtigste Voraussetzung für das NAUI-Tauchlehrer-Qualifizierungsprogramm ist, dass
a. ein Kursleiter vor Ort sein muss.
b. Mindestens zwei Tauchlehrerausbilder müssen anwesend sein.
c. Ein Ausbilder-Trainer muss vor Ort sein.
d. Mindestens zwei Kursleiter müssen anwesend sein.

71. Die Berechtigung zum Unterrichten von NAUI-Kursen auf Instruktorenebene ist:
a. ein widerrufbares Privileg.
b. automatisch.
c. auf Instruktoren mit mindestens der Bezeichnung Kursleiter beschränkt.
d. wird erworben, nachdem ein Instructor mindestens fünf NAUI-Führungskurse unterrichtet hat.

72. Voraussetzungen für die Teilnahme am NAUI Instructor Training Course sind:
a. Aktuelle Zertifizierung als NAUI-Technischer Taucher.
b. Mindestens 50 protokollierte Tauchgänge in unterschiedlichen Umgebungen, Tiefen und mit unterschiedlichen 

Aktivitäten.
c. Erfüllung der maximalen Altersanforderungen für den Leadership-Kurs.
d. Mindestens sechs Monate Taucherfahrung.
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73. Wer der folgenden Personen würde die Zertifizierungsanforderungen als NAUI-Tauchlehrer nicht erfüllen?
a. Ein derzeit zertifizierter NAUI Divemaster und IQP-Absolvent mit 250 Tauchgängen.
b. Ein derzeit zertifizierter NAUI Divemaster und IQP-Absolvent mit 250 Tauchgängen und technischer Qualifikation.
c. Absolvent des NAUI FIT-Programms, zertifizierter NAUI Divemaster, IQP-Absolvent mit 125 Tauchgängen.
d. Ein derzeit zertifizierter NAUI Divemaster und IQP-Absolvent mit 60 Tauchgängen.

74. Die Mindestanzahl an bestandenen Präsentationen, die von einem Kandidaten für einen NAUI-Tauchlehrer-
Ausbildungskurs verlangt wird, beträgt:
a. 33.
b. 11.
c. 15.
d. 17.

75. Wie kann ein Ausbilder einer anderen Organisation NAUI-Ausbilder werden?
a. Nehmen Sie an einem NAUI ICC teil und bestehen Sie diesen.
b. Senden Sie einen Mitgliedsantrag und die Gebühr ein.
c. Kopien seines Logbuchs einsenden.
d. Sowohl „b” als auch „c”.

76. Wie viele Vollzeitmitarbeiter wären für einen NAUI-Ausbilderkurs mit 11 Kandidaten erforderlich?
a. Zwei
b. Vier
c. Sechs
d. Nicht angegeben; die Verhältnisse gelten nur für Kurse ohne Führungsaufgaben.

77. Die Mindestanzahl an Tagen im offenen Wasser in einem NAUI-Tauchlehrer-Ausbildungskurs beträgt:
a. liegt im Ermessen des Kursleiters.
b. zwei.
c. drei.
d. basierend auf dem Verhältnis zwischen Mitarbeitern und Kandidaten.

78. Am Ende ihres NAUI-Tauchlehrer-Ausbildungskurses werden die Kandidaten vom Kursleiter in einen von 
vier Status eingestuft:
a. Bestanden, Vorläufig, Vorläufig, Associate Instructor und Unvollständig.
b. Ausbilder, stellvertretender Ausbilder, Meisterausbilder, Ausbildertrainer und Kursleiter.
c. Aktiv, Fördermitglied, Associate Instructor, im Ruhestand und Emeritus.
d. Zertifiziert, unvollständig, vorläufig und nicht zertifiziert.

79. Ein Kandidat, der aufgrund eines familiären Notfalls Teile des NAUI-Ausbilderkurses nicht absolvieren konnte, 
sollte in den eingestuft werden.
a. Unvollständig
b. Vorläufig
c. Ausstehend
d. Nicht zertifiziert

80. Eine Voraussetzung für den Instructor Trainer-Kurs ist die Zertifizierung von mindestens 75 Tauchern, von 
denen 20 vier Tauchgänge aus jedem der folgenden Themenbereiche absolvieren müssen:
a. Advanced Diver, Master Scuba Diver, Nitrox Diver, Leadership und Specialties.
b. Fortgeschrittener Taucher, Master Scuba Diver, Wracktaucher, Führung und Spezialgebiete.
c. Fortgeschrittener Taucher, Freitaucher, Nitrox-Taucher, Führung und Erste Hilfe.
d. Fortgeschrittener Taucher, Rettungstaucher, Nitrox-Taucher, Führung und Spezialgebiete.



NAUI-Aufstiegsprüfung, Seite11 von 13Copyright © NAUI Worldwide 2021 (rev. 11/20)

81. Gemäß den Standards ist „Instructor Trainer“:
a. die zweithöchste Tauchlehrer-Zertifizierung von NAUI.
b. eine formelle NAUI-Führungsbezeichnung – keine Zertifizierung.
c. eine informelle Bezeichnung, die für die Dauer eines Kurses auf Instructor-Niveau verwendet wird.
d. die höchste Führungsbezeichnung von NAUI.

82. NAUI-Kursleiter und Instructor Trainer sind erst dann berechtigt, die unter „Übersicht und Qualifikationen“ 
aufgeführten Kurse und Programme durchzuführen, wenn
a. eine unterschriebene Kopie der Vereinbarung an die NAUI-Zentrale zurückgeschickt wurde.
b. das Instructor College abgeschlossen haben.
c. schriftliche Genehmigung ihres NAUI-Regionalvertreters erhalten haben.
d. alle oben genannten Punkte.

83. Gemäß den Standards ist „Kursleiter“:
a. die höchste Instructor-Zertifizierung von NAUI.
b. eine formelle NAUI-Führungsbezeichnung – keine Zertifizierung.
c. eine informelle Bezeichnung, die für die Dauer eines Ausbilder-Ausbildungskurses verwendet wird.
d. Die höchste Führungsbezeichnung von NAUI.

84. Die Aufstiegsgeschwindigkeit für die Notfall-Schwimmaufstiegstechnik beträgt:
a. 9 Meter (30 Fuß) pro Minute.
b. zwischen 6 und 12 Metern (20 und 40 Fuß) pro Minute.
c. 18 Meter (60 Fuß) pro Minute.
d. zwischen 12 und 18 Metern (40 und 60 Fuß) pro Minute.

85. Die Fertigkeiten zum Abtauchen und Bergen müssen in einer Mindesttiefe von .
a. 2 Meter (6 Fuß)
b. 7,6 Meter (25 Fuß)
c. 2,4 Meter (8 Fuß)
d. 4,6 Meter (15 Fuß)

86. Der Hauptunterschied zwischen „direkter Aufsicht” und „Überwachung” besteht darin, dass
a. Bei der Überwachung kann der Ausbilder die Verantwortung delegieren und muss nicht persönlich am 

Ausbildungsort anwesend sein.
b. Bei der direkten Beaufsichtigung muss der Tauchlehrer in einer Entfernung bleiben, die ein sofortiges 

Eingreifen zugunsten des Schülers ermöglicht.
c. Tauchlehrer beaufsichtigen, Divemaster hingegen überwachen.
d. Ein Tauchlehrer kann bis zu acht Schüler beaufsichtigen, aber nicht mehr als zwei Schüler betreuen.

87. Das Glossar enthält Definitionen für:
a. Akteure der Tauchbranche.
b. Tiefe, Zeit und Höhe.
c. Beaufsichtigung, Tiefe und Vertreter.
d. Beaufsichtigung, begrenztes Gewässer und RPL.

88. „Praktische Anwendung” ist ein Begriff, der verwendet wird, um Folgendes zu beschreiben:
a. Briefings, Debriefings und Montage und Demontage der Ausrüstung.
b. Trainingsaktivitäten im Wasser.
c. Unter Wasser mit Tauchausrüstung ausgeführte Fertigkeiten.
d. Erste-Hilfe- und CPR-Übungen.
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89. Zu den qualifizierten Tauchassistenten gehören:
a. NAUI Divemasters und Assistant Instructors.
b. Führungskräfte anderer Ausbildungsorganisationen mit entsprechenden Qualifikationen.
c. Absolventen des NAUI-Spezialkurses „Training Assistant“.
d. alle oben genannten Personen.

90. Um die NAUI-Ausbildungsanforderungen zu erfüllen, muss ein Tauchgang mindestens einen Einstieg und 
einen Ausstieg sowie eine Unterwasseraktivität mit Atemgerät für mindestens:
a. 20 Minuten in einer Tiefe von mindestens 4,6 Metern (15 Fuß).
b. 20 Minuten bis zu einer Tiefe von mindestens 6 Metern (20 Fuß).
c. 30 Minuten in einer Tiefe von mindestens 4,6 Metern (15 Fuß).
d. 30 Minuten in einer Tiefe von mindestens 6 Metern (20 Fuß).

91. Ein „Skin Dive“ im Sinne dieser Definition erfordert mindestens Atemhaltungs-Tauchgänge unter der Oberfläche.
a. drei
b. vier
c. fünf
d. sechs

92. „Wasserstunden” sind definiert als die Stunden, die ein Schüler aktiv mit dem Erlernen oder Anwenden von Fertigkeiten 
verbringt:
a. im Wasser oder am Wasserrand.
b. im Wasser und während der Einweisungen und Nachbesprechungen.
c. im Wasser.
d. im Wasser und beim Auf- oder Abbau von Ausrüstung.

93. Der beste Weg, sich vor Verlusten aufgrund von Rechtsansprüchen zu schützen, ist:
a. Unterrichten Sie immer vor Zeugen.
b. Unterrichten Sie niemals Anwälte.
c. Unterrichten Sie gründlich und beugen Sie Unfällen vor.
d. Unterrichten Sie niemals US-Bürger.

94. Wenn ein Schüler eine Bedingung auf dem NAUI-Formular zur Krankengeschichte ankreuzt, aber ein Gespräch 
ergibt, dass es sich eindeutig nicht um eine Kontraindikation für das Tauchen handelt, müssen Sie:
a. den Schüler ein neues Formular ausfüllen lassen, in dem die Erkrankung nicht angekreuzt ist.
b. das angekreuzte Kästchen des Schülers durchstreichen und mit Ihren Initialen versehen.
c. vom Schüler verlangen, vor Beginn der Wasserphase des Kurses die Zustimmung seines Arztes einzuholen
d. den Schüler die Verzichtserklärung und Freistellungsvereinbarung so ändern lassen, dass die Erkrankung 

ausdrücklich erwähnt wird.

95. Wenn Sie jemandem mit einer medizinischen Kontraindikation erklären, warum er nicht an Ihrem Kurs teilnehmen darf:
a. erklären Sie, dass Sie befürchten, dass die Hinterbliebenen Sie und NAUI verklagen könnten.
b. Verweisen Sie ihn an einen anderen Tauchlehrer oder Tauchshop.
c. Erklären Sie, dass Sie um die Sicherheit anderer besorgt sind.
d. Erklären Sie, dass es Ihre Politik ist, keine Personen mit Behinderungen zu akzeptieren.

96. Wenn Ihre Untersuchung ergibt, dass ein potenzieller Schüler eine medizinische Kontraindikation für das Tauchen hat, 
sollten Sie:
a. ihn nur dann zu Ihrem Kurs zulassen, wenn er die NAUI-Verzichtserklärung für Schüler mit 

medizinischen Kontraindikationen unterzeichnet.
b. ihn zum Kurs zulassen, wenn Sie die Verantwortung abgeben können, indem Sie einen Arzt seine 

Teilnahme genehmigen lassen.
c. ihn nur für den theoretischen Teil und den Teil im begrenzten Gewässer des Kurses zulassen.
d. versuchen, die Person davon zu überzeugen, dass Tauchen nichts für sie ist, und sie nicht in Ihren Kurs aufnehmen.
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97. Wenn Sie zertifizierte Taucher beaufsichtigen, sollten Sie sie darüber informieren, dass
a. Sie nicht für ihre Sicherheit verantwortlich sind und ihnen nur helfen werden, wenn Sie feststellen, dass sie 

Hilfe benötigen.
b. Sie sind nur für ihre Sicherheit und ihr Wohlergehen verantwortlich, solange sie sich im Wasser befinden.
c. Sie alle sind für die Sicherheit der Gruppe verantwortlich.
d. Sie können sich unter Deck ausruhen, müssen aber vor Ende des Tauchgangs zurück sein.

98. Anfänger-Tauchschüler, die das Wasser verlassen müssen, so l l ten :
a. beobachtet werden, bis sie aus dem Wasser sind.
b. begleitet werden, bis sie in der Nähe des Ufers stehen können.
c. begleitet, bis sie vollständig aus dem Wasser sind.
d. vom Strandaufseher überwacht werden, während sie zum Ausgang schwimmen.

99. Im Falle eines Unfalls und/oder Vorfalls, der vernünftigerweise als Grundlage für einen Anspruch angesehen werden 
kann:
a. muss ein NAUI-Unfallbericht an die NAUI-Zentrale geschickt werden.
b. ein NAUI-Unfallbericht muss beim Divers Alert Network eingereicht werden.
c. ein NAUI-Unfallbericht muss an den NAUI-Rechtsdienst eingereicht werden.
d. alle oben genannten Punkte.

100. Damit eine Verzichtserklärung und Freistellungsvereinbarung gültig ist, muss der Unterzeichner:
a. sich der Risiken bewusst sein, für die er oder sie die Verantwortung übernimmt.
b. ausreichend Zeit haben, um Fragen zu stellen und Antworten darauf zu erhalten.
c. die Möglichkeit haben, ohne Zwang oder Strafe zurückzutreten.
d. Alle oben genannten Punkte müssen erfüllt sein.
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